
 
 
 Heinrich Rattert Ñ ? (TH17)   
 Heinrich Rattert ist im Visitationsregister von 1682 als Eigentümer dieser Stätte genannt. 
 
Aus dem Visitationsregister 1682 der Vogtei Hoffmeister (21.) 
„Heinrich Rattert“, Untervogt, ein Kötter und leibfrei, hat 54 Morgen Land, an Vieh hat er 4 Pferde, 4 Kühe, 
1 Rind, 3 Kälber, 3 Schweine, 5 Ferkel dient wöchentlich 1 Tag mit dem halben Spann oder gibt Dienstgeld 4 
Taler, Randbemerkung: Wäre jetzt Untervogt und von den Diensten frei, das übrige müsse er geben, tut 
Landfolge, Jagden, Wachten, Burgfeste. 
 
 Tielecke Büschking Ñ ? (TH17)   
 
 Ñ 25.11.1715 Ilsa Maria 
 Ilse Maria Büschking ist Anerbe dieser Stätte. 
 
1721 Aus dem Visitationsregister 1721: Eigentümer Lieber Büschking, Cord Schwier,  

Riechelmeier: (Riechelmeier ist der alte Hausname dieser Stätte, Riekeln ist davon abgeleitet) 
 
 Ilsa Maria Büschking Ñ 25.11.1715 (TH17)  02.06.1778 
 26.08.1736 Johan Hinrich Schwier Ñ 06.06.1715 (TH3)  01.10.1757 
 Ilsa Maria Büschking heiratet 1736 den Hinrich Schwier (genannt Rathert) von Todtenhausen 

No3. Er ist  1752 im revidierten Cataster als Eigentümer benannt ist. 
 
 Ñ 22.05.1740 Johann Friedrich Schwier 
 Friedrich Schwier ist Anerbe dieser Stätte. 
 
 
1752 Revidiertes Cataster 1752: Eigentümer Hinrich Rathert 
 
 Johann Friedrich Schwier Ñ 22.05.1740 (TH17)  19.09.1789 
 29.03.1767 Anna Catharina Elisabeth Heuer-Gieseking Ñ 23.12.1746 (KH1)  26.12.1806 
 Friedrich Schwier heiratet 1767 die Catharina Heuer-Gieseking von Kutenhausen No1. Sie 

wird, als Friedrich den elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf dieser Stätte. Er wird als Eigen-
tümer vor 1794 im Grundbuch erwähnt. 

 
 Ñ 06.01.1769 Anna Margreta Dorothea  28.05.1812 
  25.03.1792 Johan Henrich Klöpper Ñ 07.02.1771 (TH1)  02.05.1850 
 Margretha Schwier heiratet 1792 den Joh Henrich Klöpper. Sie wird 1803, als Henrich den el-

terlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No1.  
 
 Ñ 06.09.1771 Johann Friedrich 
 Friedrich Schwier ist Anerbe dieser Stätte. 
 
 Ñ 22.03.1774 Christian Friedrich Gottlieb  29.10.1843 
  28.04.1799 Catharine Elis. Niemann geb Schwier Ñ 17.07.1781 (TH3)  22.11.1843 
 Christian Schwier heiratet 1799 die Witwe Catharine Niemann geb. Schwier und wird Eigentü-

mer der Stätte Todtenhausen No8. Sie bauten 1825 das Haus das in seiner Grundsubstanz 
heute noch steht. 

 
 Ñ 31.12.1776 Johann Henrich Christian  13.02.1826 
  18.11.1804 Cathrina Margarethe Finze Ñ 21.12.1777 (THb2)  20.01.1819 
  18.04.1819 Anne Cat. Marie Franke geb. Jacob (TH23) Ñ 09.03.1784  24.04.1851 
 Johann Schwier heiratet 1804 die Margarethe Finze, geboren in Todtenhausen bei No2. Sie 

gründen die Stätte Todtenhausen No70. Nach dem Tod von Margarethe heiratet Johann 
1819 die Witwe Franke geb. Jacob. Sie ist auf Todtenhausen No23 geboren. Sie war seit 1815 
in erster Ehe mit Ernst Franke verheiratet. Der war auf der Stätte Todtenhausen No47 geboren 
und hatte 1787 die Stätte Todtenhausen No32 durch Heirat erworben.  Im Jahr 1811 
übernimmt der Sohn und Anerbe Christian Schwier die Stätte No32 von seinem verstorbenen 
Vater Henrich Schwier. Wahrscheinlich war das für Ernst Franke der Grund, die Stätte 
Todtenhausen No73 mit Marie zu gründen. Ernst ist 1818 verstorben und die Stätte No73 
wird an Christoph Harke, der Müller auf der Großenheider Windmühle ist, verkauft.  

 1826, nach dem Tod von Johann, wird sein Bruder Christian, der inzwischen Colon auf Tod-
tenhausen No8 ist, der Vormund von Johanns Kindern aus der ersten Ehe. 

 
 Ñ 02.02.1787 Carl Henrich (Als Vater im Kirchenbuch >Richelmeier)   
 
 Ñ 15.07.1789 Henrich Gottlieb  07.06.1849 
  10.11.1816 Christine Sophie Marg. Eli. Horstmann Ñ 05.06.1792 (TH65)  19.05.1843 
 Gottlieb Schwier heiratet 1816 die Christine Horstmann von Todtenhausen No65. Sie wohnen 

zuerst als Heuerlinge auf der Geburts-Stätte von Christine. 1820 kauft Gotlieb im Kloster ne-
ben der Stätte Todtenhausen No 38 ein Grundstück von Heinrich Schwier und errichte darauf 
sein Wohnhaus und gründet somit die Stätte Todtenhausen No75. 

 
vor 1782 Eigentümer Eheleute Schwier 
 
1781 Designation (Bestimmung) aus (Archiv Stadt Petershagen) Name bei No17: Schwier 
 
 Untenstehender Johann Friedrich Schwier wird in den Protokollen eines Klageverfahrens, das 

zwischen 1799 und 1807 stattfand, mit folgenden Namen benannt: Riekelmeier, Richelmeier, 
Richelmann, Schwier oder Richelmeier. Zu dieser Zeit war sein Name Schwier, sodass der 
andere Name der Beiname gewesen sein muss. Die Protokolle hat er selbst unterschrieben. 
Leider liegen mir nur die Abschriften vor, in denen die Unterschriften auch Abschriften sind (ist 
an der Handschrift zu sehen). Der Name Richelmeier wird auch 1721 schon erwähnt. Sehr 
Wahrscheinlich ist es der Hausname. Wie dieser Name entstanden ist konnte ich bisher nicht 
ermitteln. Es ist aber davon auszugehen das der Beiname „Riekeln“ eine Ableitung von diesem 
Namen ist. Eine weitere Erkenntnis aus dieser Akte ist, dass es vor der Urmessung schon ein 
Kataster gab in dem ermittelte Grundstücksflächen mit errechneter Größe verzeichnet  waren. 
Es gab auch in Minden einen Geometa Friemel der in Ruthen (nürnberger maas) vermessen 
hat. 

 
 Johann Friedrich Schwier Ñ 06.09.1771 (TH17)  05.07.1823 
 25.03.1792 Maria Christina Klöpper Ñ 29.04.1774 (TH1)  06.02.1811 
 Friedrich Schwier heiratet 1792 die Maria Klöpper von Todtenhausen No1. Sie wird, als 

Friedrich den elterlichen Hof nach dem Tod seiner Eltern übernimmt, Bäuerin auf dieser Stätte.  
 
 Ñ 21.12.1804 Heinrich Christian Gottlieb gen. Ehregott 
 Ehregott Schwier ist Anerbe diese Stätte. 
 
 Ñ 20.06.1808 Anne Catharine Dorothee Elisabeth  25.04.1863 
  23.04.1832 Cord Heinrich Christian Kruse Ñ 04.01.1809 (TH72)  29.02.1864 
 Dorothee Schwier heiratet 1832 den Christian Kruse von Todtenhausen No72. Er übernimmt 

im selben Jahr die Stätte von seinen Eltern und sie wird Bäuerin auf diesem Hof. 
 

 08.09.1811 Anne Catharine Ilse Margarethe Rathert Ñ 04.09.1784 (TH26)  14.09.1856 
 Nach Marias Tod heiratet Friedrich 1811 die Catharine Rathert von Todtenhausen No26. 
 
 Ñ 02.11.1813 Ilse Margarethe Dorothee Elisabeth  12.09.1817 
 Bei ihrer Geburt steht im Kirchenbuch beim Namen des Vaters: Schwier oder Richelmeier. 

Auch das ist ein Hinweis auf den Hausnamen. 
 
 Ñ 30.01.1818 Christine Friederike Louise Margarethe Elisabeth  14.01.1866 
  12.11.1837 Friedrich Wilhelm Kuhlmann Ñ 15.09.1809 (TH30)  05.08.1859 
 Elisabeth Schwier heiratet 1837 den Friedrich Kuhlmann. Er übernimmt 1857 nach dem Tod 

seines Vaters den elterlichen Hof Todtenhausen No30. Elisabeth wird 1859 Eigentümer nach 
dem Tod ihres Mannes. 

 
 Ñ 15.08.1823 Christine Friederike Margarethe Dorothee Elisabeth 
 Christine Schwier ist von ihrem Stiefbruder Ehregott Schwier als Anerbe diese Stätte benannt, 

weil alle seine leiblichen Erben früh verstorben sind. 
 
1807 Eigentümer Colonus Friedrich Schwier modo dessen Witwe Anne Catharine Ilsebein Margare-

the Schwier: ...von seinen vor langen Jahren, und namentlich vor 1815, verstorbenen Eltern, 
die sich schon vor mehr als 44 Jahren im Besitze befunden, als Anerbe erhalten, und hats ru-
hig besessen. Da alles dieses glaubhaft nachgewiesen, so ist titulus possessionis (Besitztitel) 
als berichtigt eingetragen ex Decreto (nach Bescheid) de 17. October 1826, mit dem Bemerken, 
daß nach seinem Ableben sich dessen Witwe im alleinigen Besitze befindet. 

 
1823 Eigentümer Witwe Anne Catharine Ilsebein Margarethe Schwier im alleinigen Besitze 
 
 Heinrich Christian Gottlieb gen. Ehregott Schwier Ñ 21.12.1804 (TH17)  01.06.1871 
 26.06.1825 Anna Maria gen. Christine Ilsebein Klöpper Ñ 16.08.1803 (TH1)  29.11.1861 
 Ehregott Schwier heiratet 1825 die Christine Klöpper von Todtenhausen No1. Er wird 1831 

Eigentümer nach seiner Mutter und sie Bäuerin dieser Stätte.   
 
13.01.1831 Eigentümer Colon Johann Heinrich Ehregott Schwier: ...zufolge gerichtlicher Urkunde d.d. Pe-

tershagen den 13. Januar 1831, worin ihm die voreingetragene Besitzerin Wittwe Schwier die 
Stätte abgetreten hat. Es ist daher der Besitztitel für ihn als berichtigt angenommen und ex 
Decreto den 21. August 1831 eingetragen worden. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Heinrich Schwier Todtenhausen No. 17, Grdb. Vol I Fol 12 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 84, 86, Wohnhaus, 2 Scheunen, Backhaus 
Heuerling: Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstück 435/1 
 
Volkszählung Heinrich, Colon, 43J 
1849 Christine Schwier geb. Klöpper, Frau 47J 
TH17 Heinrich Rathert, angenommenes Kind, 12J 
 Christian Rathert, Sohn, 26J 
 Catharina Schwier geb. Rathert, Leibzucht, 67J 
 Christine Schwier, Tochter, 26JVolkszählung  
 
Volkszählung Heinrich Schwier, Colon und Witwer, 56J 
1861 Christian Schwier, Ackergehülfe, 40J 
TH17 Christine Schwier geb. Schwier, Frau, 38J 
 Karoline Schwier, Tochter, 5J 
 
 Christine Friederike Marie Dorothee Schwier Ñ 15.08.1823 (TH17)  07.09.1893 
 23.11.1851 Christian Schwier Ñ 14.05.1822 (Rathert TH11*)  22.07.1886 
 Christine Schwier heiratet 1851 den Christian Rathert (Schwier) von Todtenhausen No11. Sie 

ist die Stiefschwester des Heinrich Ehregott Schwier. Christian Rathert wurde von ihrem Stief-
bruder adoptiert, damit der Name Schwier erhalten blieb. Vollständiger Name von Christian: 
Heinrich Friedrich Wilhelm Christian Leberecht. Christian wird 1871 Eigentümer dieser Stätte. 

 
 Ñ 12.05.1857 Christine Caroline Elisabeth 
 Christine Schwier ist Anerbe diese Stätte.  
 
09.03.1871 Eigentümer Heinrich Friedrich Wilhelm Christian Leberecht Schwier: ...auf Grund des Vertra-

ges vom 9. Maerz 1871 von dem voreingetragenen Besitzer erworben. 
Eingetragen am 31. August 1882 

 
 Christine Caroline Elisabeth Schwier Ñ 12.05.1857 (TH17)  12.04.1876 
 02.05.1875 Friedrich Christian Carl Schwier Ñ 04.03.1848 (TH8) 
 Christine Schwier heiratet 1875 den Friedrich Schwier von Todtenhausen No8. Sie stirbt nach 

der Geburt ihrer Zwillinge im Wochenbett. Im selben Jahr verleiht Friedrich Schwier sein gan-
zes Vermögen von 9000 Mark an seinen Schwiegervater, (s. Schuldverschreibung v. 1. Mai 1878) 
denn 1876 wird der Hof No17 an der heutigen Stelle neu erbaut. Vorher lag er zwischen den 
Höfen Todtenhausen No12 und No13, wo heute die Franzosenstr. verläuft.  

 
 Ñ 22.03.1876 Christine Friederike Elisabeth (TH17) 
 Im Übergabevertrag von 12. Januar 1880 wird Christine Schwier, durch ihren Großvater, be-

reits als Nacherbe ihres Vaters bestimmt. Sie wird 1897, mit ihrem Ehemann Heinrich Schwier 
von Todtenhausen No8, Eigentümer dieser Stätte. 

 
 Ñ 22.03.1876 eine totgeborene Zwillingsschwester von Christine 
 
Witwer Friedrich Christian Carl Schwier Ñ 04.03.1848 (TH8)  25.08.1885 
 15.04.1877 Sophie Wilhelmine Schwier Ñ 17.04.1858 (TH5)  11.10.1879 
 Friedrich Schwier heiratet, nach dem Tod seiner ersten Ehefrau Christine, die Sophie Wilhelmi-

ne Schwier. Er wohnt vorerst weiter auf Todtenhausen No17 wo auch seine zweite Tochter 
geboren wird. Wie aus der Schuldverschreibung vom 1. Mai 1878 hervorgeht, ist er kurz da-
nach auf die Stätte Todtenhausen No5 gezogen, wo er 1881 Eigentümer wird. 

 Nach dem Tod seiner zweiten Frau regelt der Vater seiner ersten Frau die Übergabe der Stätte 
Todtenhausen No17 im Vertrag von 12.01.1880. Er überträgt dem Friedrich Schwier seine 
Stätte Todtenhausen No17, behält sich jedoch den Nießbrauch vor. Das heißt, er bewirtschaf-
tet den Hof weiter bis zu seinem Tod. Er legt auch fest, dass seine Enkeltochter Christine 
(einziges Kind des Friedrich aus erster Ehe), nach vollendeten 24. Lebensjahr, den Hof erbt.   
(Der Vertrag kann unter dieser Stätte eingesehen werden.) 
 

 05.09.1880 Christine Catharine Louise Altvater Ñ 29.07.1852 (THb17) 
 Friedrich wohnt, mit seiner dritten Ehefrau Christine, wieder auf der jetzt neuen Stätte  

Todtenhausen No17 und bewirtschaftet beide Höfe.  
 
 Ñ 17.08.1881 Heinrich Friedrich Christian August (TH17)  18.12.1937 
 Friedrich Schwier wird durch die Schichtung seiner Mutter im Jahr 1886, ebenso wie sein Bru-

der Heinrich , mit 7200 Mark abgefunden, die ihm bei Volljährigkeit zustehen. Er wird dennoch 
um 1926, nach dem Tod seiner Mutter, Eigentümer der Stätte Todtenhausen No5. 

  
 Ñ 13.02.1883 Heinrich Friedrich Christian (TH17)  23. 07.1890 
 Heinrich stirbt mit 17 Jahren an Diphtheritis. Er hat seine Abfindung nicht bekommen. 
 
Witwe Christine Catharine Louise Altvater Ñ 29.07.1852 (THb17)  01.04.1924 
 09.05.1886 Heinrich Friedrich Wilhelm Altvater Ñ 24.10.1855 (THb4)   
 Christine Altvater schichtet am 09.07.1886, nach dem Tod ihres Ehemannes und der weiteren 

Hochzeit mit Friedrich Altvater, und legt damit das Erbteil der Kinder ihres ersten Mannes fest. 
Gleichzeitig werden sie und ihr Ehemann Eigentümer von Todtenhausen No5. Sie wohnen, 
bis Christine und Heinrich Eigentümer werden, weiterhin auf Todtenhausen No17 und bewirt-
schaften beide Höfe. Christine ist auf Todtenhausen No5 gestorben.    
(Dieser Vertrag kann unter dieser Stätte eingesehen werden.) 

 
 Ñ 17.10.1888 Friederike Christine Sophie (TH17)   
  26.05.1911 Friedrich Wilhelm Klöpper Ñ 19.11.1888 (TH10)   
 Friederike Altvater heiratet 1911 den Friedrich Klöpper. Sie wird 1923, als Friedrich den  

elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf Todtenhausen No10. 
 
15.11.1882 Eigentümer Friedrich Schwier: ...auf Grund der Auflassung vom 15. eingetragen am  

17. November 1882 
 
 Christine Friederike Elisabeth Schwier Ñ 22.03.1876 (TH17)  19.03.1951 
 18.07.1897 Heinrich Friedrich Wilhelm Christian Schwier Ñ 30.04.1871 (TH8)  15.01.1927  
 Christine Schwier ist seit 1897 mit Heinrich Schwier verheiratet. Sie leben auf Todtenhausen 

No8, der Stätte die Heinrich 1916 als Anerbe von seinem Vater bekommt. Sie erben 1897  
bereits diese Stätte, auf Grund des vor erwähnten Erbvertrages von Christines Großeltern. 
Heinrich bewirtschaftet beide Höfe. 

 
 Ñ 05.11.1899 Heinrich Friedrich (TH8)  22.10.1964 
  Marie Caroline Möhring Ñ 16.01.1903 (TH71)  30.04.1982 
 Der erstgeborene Sohn Heinrich heiratet die Marie Möhring von Todtenhausen No71. Er erbt 

1948 die Stätte Todtenhausen No8. Diese Ehe bleibt kinderlos. Es erbt die Nichte Lore. 
 
 Ñ 19.04.1903 Marie Christine (TH8)  16.04.1943 
  Heinrich Wilhelm Schwenker Ñ 05.02.1899 (THb4)  1965 
 Marie Schwier heiratet den Heinrich Schwenker. Ihr Kind Lore wird 1965 Eigentümerin von 

Todtenhausen No8. 
 
 Ñ 26.09.1905 Wilhelm Friedrich (TH8) 
 Wilhelm ist Anerbe dieser Stätte. 
 
 Ñ 02.07.1910 Minna (TH8)  01.10.1970 
  Walter Rathert Ñ 01.10.1904 (KH91)  30.10.1944 
 Minna Schwier lebt mit ihren Ehemann Walter Rathert auf seinem Hof Kutenhausen No91. 
 
14.10.1897 Eigentümer die in provinzieller Gütergemeinschaft lebenden Eheleute Colon Heinrich Schwier 

und Christine geb. Schwier: ...auf Grund der Auflassung vom 14. October 1897, eingetragen 
am 20. October 1897. 

 
1921 Eigentümer: Schwier, Heinrich jr., Kolon und Ehefrau Christine geb. Schwier 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 10 Flurstück 30 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 9 Flurstück 58 
 
 Wilhelm Friedrich Schwier Ñ 26.09.1905 (TH8)   
  Hertha Frieda Schwier Ñ 16.07.1906 (TH56)   
 Wilhelm Schwier heiratet Herta Schwier von Todtenhausen No56. 
 
 Ñ Wilhelm  20.03.1942 
 Ñ Ilse 
 Ñ Helga 
 
1931 Eigentümer: Schwier Wilhelm Landwirt 
 
1958 Eigentümer: Schwier Wilhelm Landwirt und Ehefrau Hertha geb. Schwier 
 
 Helga Schwier Ñ (TH17)  04.03.2020 
  Karl Volkening Ñ (?)  24.10.2015 
 
1971 Eigentümer: Volkening Helga geb. Schwier, Ehefrau 
 
 Diese Stätte wird aufgegeben und 2020 verkauft.  
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